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10 11Vorwort

Ein bestimmtes Fachgebiet vertiefen, eine ausländische Rechtsord-

nung kennenlernen, die Englischkenntnisse verbessern oder ein-

fach noch einmal eine Zeit im Ausland verbringen – es gibt viele 

verschiedene Motivationen für ein LL.M.-Studium. Ebenso viele 

Varianten bietet der Markt an LL.M.-Programmen weltweit. Daher 

müssen Interessenten eine Reihe von Entscheidungen tre#en: Soll 

das Studium im Inland oder im Ausland erfolgen?  Als Taught-LL.M. 

oder als LL.M. by Research? Wähle ich ein allgemeines Programm 

oder einen speziellen $emenfokus? Möchte ich ein Vollzeit-, Teil-

zeit- oder Fernstudium absolvieren? Und wann ist für mich der 

richtige Zeitpunkt für den Master of Laws: vor dem Ersten Staats-

examen, nach dem Ersten oder vielleicht doch erst nach dem Zwei-

ten Staatsexamen? 

Dieses Buch hilft bei der Entscheidungs&ndung und zeigt Kriterien 

für die Auswahl eines geeigneten LL.M.-Programms auf. Finanzie-

rungsmöglichkeiten werden dabei ebenso behandelt wie Strategien 

bei der Bewerbung um Studienplatz und Stipendien. 15 LL.M.-Ab-

solventen geben darüber hinaus einen persönlichen Einblick in 

ihre Erfahrungen im Aufbaustudium. Im letzten Kapitel informie-

ren Law Schools und Kanzleien über ihre Studien- bzw. Einstiegs-

programme.   

Für den persönlichen Kontakt zu Law-School- und Kanzleivertre-

tern emp&ehlt sich der e-fellows.net LL.M. Day am 16. Oktober 2010 

in Frankfurt am Main. Weitere Informationen zur Veranstaltung 

und zur Bewerbung &nden sich unter www.e-fellows.net/llmday. 

Sehr guten Studierenden, Referendaren und Doktoranden steht zu-

dem das e-fellows.net-Stipendium o#en. Mehr Informationen &n-

den Sie auf S. 124. 

Viel Spaß beim Lesen wünscht

Tanja Lau

e-fellows.net

Vorwort

e-fellows.net wissen – die Buchreihe von e-fellows.net

Mit dieser Buchreihe informiert e-fellows.net Studierende über attraktive Berufsbilder und 

interessante Weiterbildungsmöglichkeiten, darunter das LL.M.-Studium, die Ausbildung zum 

Patentanwalt sowie die Tätigkeit in einer Unternehmensberatung, im Investment Banking 

und im Asset Management. Die Bücher bieten wertvolle Expertentipps und einen fundierten 

Überblick über die jeweilige Branche. Persönliche Erfahrungsberichte von Studierenden 

und ausführliche Unternehmensporträts potenzieller Arbeitgeber helfen bei der eigenen Ent-

scheidungsfindung. Weitere Informationen zu den einzelnen Titeln der Reihe e-fellows.net 

wissen finden Sie auf S. 244–245.

e-fellows.net – das Online-Stipendium & Karrierenetzwerk

e-fellows.net schafft Verbindungen zwischen leistungsstarken Studierenden und renom-

mierten Unternehmen. Mit einem eigenen Stipendienprogramm fördert e-fellows.net Stu-

dierende und Doktoranden der Ingenieur-, Natur-, Rechts- und Wirtschaftswissenschaften. 

Stipendiaten profitieren von Kontakten in die Wirtschaft durch Praktikumsangebote, Ein-

stiegsjobs und ein Mentorenprogramm sowie vom exklusiven Zugang zur e-fellows.net 

community. Zudem erhalten sie Recherchemöglichkeiten in fachspezifischen Datenbanken, 

kostenlose Zeitungsabos und einen Zuschuss zu Telekom-Tarifen. Partnerunternehmen 

sind Accenture, Allianz, Bertelsmann, Bosch, Clifford Chance, Deutsche Bank, Freshfields 

Bruckhaus Deringer, Hengeler Mueller, KPMG, Oliver Wyman, Roche und Unister. Gegrün-

det wurde e-fellows.net von der Deutschen Telekom, der Verlagsgruppe Georg von Holtz-

brinck und McKinsey & Company. www.e-fellows.net


